
SAFEwalk
Mehr Sicherheit in  
einem Durchgang.



Das Ziel:
Sicherheit erhöhen,  
Kosten reduzieren.

Der SAFEwalk zeigt Ihnen detailliert auf, ob bzw. wo 

Sicherheitsdefizite in Ihrem Lager bestehen. Dazu 

erhalten Sie eindeutige Empfehlungen, mit denen Sie: 

• Die Sicherheit Ihrer Mitarbeiter erhöhen. 

 Effekt: Attraktiverer Arbeitgeber

• Das Risiko von Unfällen mit Flurförderzeugen  

 reduzieren. 

 Effekt: Betriebszeiten ohne Unterbrechungen

• Die Gefahr von Schäden an Waren Ihrer Kunden  

 minimieren.

 Effekt: Zufriedene Kunden

• Durch Prävention Ihre Investitionen schützen.

 Effekt: Langfristigere Kostensicherheit

Der SAFEwalk:
Was ist das  
eigentlich genau?

Der SAFEwalk ist ein Rundgang durch  

Ihr Lager mit einem speziell ausgebildeten  

Jungheinrich Mitarbeiter: 

• Am besten geschieht dies gemeinsam  

 mit Ihrem Sicherheitsbeauftragten.

• Anhand einer normierten Checkliste  

 werden alle sicherheitsrelevanten  

 Faktoren begutachtet und analysiert.

• Je nach Lagergröße dauert der Rundgang  

 ca. 2 bis 3 Stunden.

• Ihr Lagerbetrieb läuft währenddessen  

 ungestört weiter.

3 Fakten für den SAFEwalk:

•  Betriebsunterbrechungen infolge von Unfällen 

verursachen in der Intralogistik-Branche welt-

weit jährlich Schäden in Milliardenhöhe.

• Die Abläufe im Lager werden schneller und  

 komplexer. Damit steigt auch das Unfallrisiko.

• Die steigende Anzahl von gesetzlichen Vorgaben  

 erhöht für viele Unternehmen die rechtlichen  

 und administrativen Herausforderungen beim  

 Thema Sicherheit.



Was wird geprüft? Ihre Mitarbeiter, Maschinen und Lager. 

Ihr Vorteil:
Höchste Sicherheit,  
genau für Sie gemacht.

Ihr Lager ist einzigartig – 

Ihre Sicherheitssituation auch.

Deshalb kommen wir zu Ihnen ins Lager und nehmen 

alles unter die Lupe. Verfügen die Mitarbeiter über die 

richtige Qualifikation, haben die Fahrzeuge die geeignete 

Ausstattung für Ihre Lagersituation, sind Ihre Fahrwege 

und Lagerflächen optimal ausgelegt?

Alle Bereiche werden anhand der SAFEwalk-

Checkliste abgearbeitet. Das Ergebnis:

• Sie erhalten Punkt für Punkt praktische Hinweise  

 und Vorschläge, wie Sie die Sicherheit für Mitarbeiter,  

 Maschinen und Lagereinrichtungen erhöhen. 

• Mit diesem „Leitfaden“ können Sie alle notwendigen  

 Schritte in die Wege leiten. 

• Selbstverständlich stehen wir Ihnen mit Rat und  

 Tat zur Seite, z. B. von der Fahrerschulung bis zur  

 Lagerplanung.

Warum Jungheinrich?
Weil wir bei Sicherheit 
ganzheitlich denken.

Sie können Ihre Augen nicht überall haben – wir schon. 

Durch die wachsende Dynamik und Komplexität der 

Prozesse im Lager steigt auch das Gefahrenpotenzial. Da 

reicht es nicht mehr aus, nur einzelne Gefahrenbereiche 

zu analysieren und zu schützen.

Jungheinrich hat sich deshalb von Anfang an zum  

Ziel gesetzt, mit seinen Produkten, Lösungen und  

Beratungsleistungen dazu beizutragen, Unfallzahlen 

signifikant zu verringern und das Thema Sicherheit  

für Mitarbeiter und Lager ganzheitlich in den Vorder-

grund zu stellen. 

Wie geht es nach dem SAFEwalk weiter? 

Stellen Sie nach dem SAFEwalk fest, dass Sie Ihr Lager 

sicherer gestalten möchten, stehen wir Ihnen zur Seite: 

mit großer Erfahrung und innovativen Lösungen, von 

der Planung bis zur Realisation.

Ablauf des 
SAFEwalks

Gefahren  
aufdecken

Bericht 
schreiben

Tipps geben

2. Flurförderzeuge

• Ausstattung der Flurförderzeuge

• Inspektionsintervalle und Plaketten  

 (z.  B. FEM 4.004)

• Bestimmungsgemäße Verwendung

• Zubehör, Sicherheitssysteme, Ergonomie   

 und Beleuchtung

• Sicherheit von Batterien und Hydrauliköl

• Anbaugeräte

1. Qualifikation der Staplerfahrer

• Eignung

• Fahrerausweis

• Fahrauftrag

• Einweisung

• Ausstattung mit Personenschutzausrüstung

• Jährliche Unterweisung

• Wissen über Ladungssicherung

3. Lagerumfeld

• Gefährdungsbeurteilung und Betriebsanweisung

• Verkehrs-, Flucht- und Rettungswege

• Lager, Regale und Beschilderung

• Sicherheitsequipment (Abseileinrichtung,  

 Augendusche usw.)

• Ladestation, Ladegerät, Tankstelle und Gaslager

• Werkstatt und Arbeitsplatz 

• Ex-Schutz
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Jungheinrich AG

Holzikerstrasse 5

5042 Hirschthal

Telefon 062 739 31 00

Telefax 062 739 32 99

Route du Village 6a

1070 Puidoux

Telefon 021 925 90 70

Telefax 021 925 90 89

Carrale di Bergamo 107

6517 Arbedo-Castione

Telefon 091 829 00 32

info@jungheinrich.ch

www.jungheinrich.ch

Zertifiziert sind die deutschen 
Produktionswerke in Norderstedt, 
Moosburg und Landsberg.

Jungheinrich-Flurförderzeuge
entsprechen den europäischen
Sicherheitsanforderungen

Jungheinrich AG (Schweiz)
ISO 9001/ISO 14001/
OHSAS 18001


